
die Möglichkeiten der Entwicklung. Wer ab- Entwicklung ein schr beachtlicher Gedanke Der allem
lehnt, dafß sıch die Kırche überhaupt mM1t säkularen Fra- Anschein nach Zz1iemliıch mokante Herausgeber der Time
gCH efaßt, auch WEeNN S die religiöse Existenz rüh- annn dieser Stelle die Zwischenbemerkung nıcht
ren, der muß VOTLr dieser Entwicklung zurückscheuen Wer terlassen, dafß der bekannte anglikanische Bischof Barnes
dagegen den anderen Standpunkt MMT, muß sıch Von Bırmingham England seiınem Buch „Der Auf-
SAagCNH, dafß UG solche oder TE ÜAhnliche Entwicklung, W I1e des Christentums die Jungfrauengeburt als eine
S1e dem Plan VO  3 Grubb früuh aufgezeigt worden finstere, halb heidnische Geschichte bezeichnet hatte un
1St Tages sıch einstellen muß Man kann als Welt- fügt hinzu, die „ Tıme“ habe ähnliche Gedanken auch be:
Oorganısatlon nıcht i1tten der Welt stehen, ohne sich den anderen Vetter-Bischöfen der Anglikanischen Kirche

Mittel bedienen, die weltlich sınd Damıt 15 angetroffen Eın glühendes Protesttelegramm An-
nıcht gESAZT, daß S1C unbedingt auch C161 weltlichen olikaners beanstandet, daß die Episkopalkirche auf der
Sınne gehandhabt werden müßten „ Tıme -Karte nıcht der „katholischen Gruppe ZC-

rechnet worden sc1 Auch C111 römischer Katholik kommt
Das christliche In USA haben Kirchenfragen wesent- Wort un schreibt,; iıhn langweile allmählich das
a0s im Spiegel Geschwätz der Protestanten VO  w der cQhristlichen
der ime

lıch mehr Publ:zıtät als Deutschland
Sonst WwWaAare E  . der weitverbreiteten Kirche, andererseits SC1 doch schrecklich IN1IT ansehen

IMUSSCH, elch verzweıfelten Konfusion sich diepolitischen Weochenschriftt L ıme VO 26 März nl  cht Protestanten befänden Wır Katholiken NC1gTEN dazü, dieeingefallen, Bischof enry Knox Sherrill New Oork
VO  - der Episkopalkirche das Wort dem komplizierten Achseln zucken un: S1C haben siıch selhst

das Unglück gebracht, sollen SIC auch zusehen, WI1C S1Cekklesiologischen Dokument des Okumenischen Rates VO  z} wieder herauskommen In VWahrheıit, tfährt der katholischeToronto zZzu veben Dazu hatte die Schriftleitung 1NCc Schreiber fort WILr Katholiken schuld daran daßgraphische Skizze der relıg1ösen Zersplitterung veröftent- diese Schafe sıch we1t Zerstreut haben Wır haben S16iıcht IMN1E der Beschriftung Das qAQristliche Chaos (verein- durch 1ISCTE Unarten un 1isere Schande AUS dem Hausefacht)“ Infolgedessen erhijelt der Herausgeber der „ Tiıme Der eraus-
ine yroße Anzahl VO:  3 Zuschriften, die ZU eıl getrieben, das ihnen ebenso gehört W16 uns

der Nummer VO 16 Aprıl veröffentlicht hat darunter geber der Tıme schließt die Reihe der Zuschriften M1
der Notız diese Briefe der beste Beweiıis dafür, daßviele, die sich beklagen, dem Dıagramm des qAristlichen die „ Tıme MIC echt behauptet habe, das ChristentumChaos nıcht aufgeführt worden SC11H Unter den beacht-

icheren Zuschriften lesen WI1Tr VvVon methodistischen allgemeinen un die Episkopalkirche besonderen
„befinden siıch interessanten VerfassungPfarrer, das gegeNnWArTLISE Chaos werde die größte schöp-

erische Periode der Christenheit sC1IN ine Angliıkanerin
die These die Englische Kirche sc1 ..  Iter als die Die Uun! er  u- In dem Bericht über die dritte Synode

enische Patriarchrömische Kıiırche un SC1 sıch Lreu geblieben Eın Eine Berichtigung der FK  > (Herder-Korrespondenz Maı-
Episkopalist beklagt siıch über die unerlaubte Vereıin- heft Seıite 347) hatten WI1Lr berichtet,
fachung des Protestantismus durch die 1 ıme un: VOI- daß die FEKD demnächst evangelischen Pfarrer als
teldigt Denomination den Verdacht Ööku- ständigen Vertreter des Außenamtes ZU Patriarchen VO  $
meniıschen Schmelztiegel eLtwas VO apostolischen oder Konstantıinopel entsenden werde Aus dem VOT-

nızänischen Glaubensbekenntnis opfern Es gyäbe Z we1 liegenden Tätigkeitsbericht der Synode geht hervor daß
siıch keineswegs 1Ne ständıge Vertretung des Außen-ganz verschiedene Arten VO  — Protestantismus die 116

verwirft den alten Glauben der Apostel die andere be- der FKD handelt, sondern dafß der tür Arbeiten
wahrt ıhn ebenso WIC die römische Kirche Le Episkopal- der evangelischen Gemeinde deutscher Zunge Kon-
kirche habe sıch daher eın anderes ökumenisches ”Ziel stantınopel für fünf Monate delegierte eutsche Pfarrer
gesteckt als dieses, die altgläubigen Protestanten un die Frıtz Jediglich beauftragt wurde, bei Antrıtt SEC1LHCGTE pfarr-
römischen Katholiken zusammenzuführen angesichts amtlichen Tätigkeit dem Okumenischen Patriarchen die
der der „Herder-Korrespondenz“ aufend berichteten Segenswünsche des Rates der EKD übermitteln

Der aps spricht den Fragen der Zeit
ADer aps ber die Bedeutung des Mittelstandes

Papst 214U4S$ KT übersandte MLE dem folgenden Brief des stehende Feier der 11 Spanıschen Soz1alen Woche der
Substituten des Staatssekretariats Msgr Montinı, Stadt Barcelona übermittelt hat

päpstliche Anerkennung und den Apostolischen Segen Sehr glücklich un: gebotener Stunde hat das Stäin-  -
die 77 S panische Soziale Woche dıe Vom his dige Komiuitee der Sozialen Wochen als allgemeines Thema
April Barcelona unter dem Präsidium des Msgr für diese die Probleme des Mittelstandes vorgeschlagen,

Albino Gonzdler> Menendez-Reigada, Bischofs DÜ“O:  S O7Y- dessen Bedeutsamkeit geESCENWartLıgeCN Stand der Ge-
doba und Präsidenten des Ständigen Komitees der anı- sellschaft allgemein bekannt 1ST
schen Sozizalen Wochen Es handelt sich der Tat 1Ne Gesellschaftsschicht VvVon

hatte die Ehre, dem Heiligen Vater die Nachrichten we1ıfestem Ausmadßs;: ıhre Glieder gehören Industrie un
Landwirtschaft, Handwerk und Handel sınd An-Vvorzutragen, die ure Exzellenz IMIr über die bevor-
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lich e15 schädlicherungsteil ımMIiIt AA ESCHEN Eigenschaf- die Inflation, dem Spareı
C dessensozialer FEinfluß 1nNe besondere BeachtungVer- IST, un die übermäßigen.fiskalischen Lasten, haben beim

dient. Mittelstand Schwierigkeiten un weitgehende Verwirrung
Das Kennzeichen dieser Schicht ihre wirtschaftliche Un- heraufgeführt, die schleunigst geheilt werden IMNUusSsSecn.\ abhängigkeit, auf Grund deren 6S ıhr möglıch 1STt die Der Heilige Vater hat dem Programm der Sozialen

1

z1ale Stabıilität die Güterproduktion sıchern. So Woche den Eifer erkannt MITt dem Ina  — danach strebt, die
f stellt S1C 1nNe y]lückliche Harmonie zwiıischen der PCISON- Gesamtheit dieser familiären, wirtschattlichen soz1ialen

lichen Arbeit und dem Eıgentum her. Im pPCI- un sittlıchen Probleme studieren, un C wünscht,’  N daß allen Lehrern un Teilnehmern der Wochesönlichen Bemühen un C1IgCNCF Arbeit bewahrt der
Mensch des Mittelstandes Selbständigkeit un: SC1nMn aufmunterndes Wort dringe, das SIC bei dieser Mi1C

Würde, ohne sCiInNCN Lebensunterhalt erbetteln INUSSCH; edilen un erhabenen Absichten aufgenommenen soz1alen
MN den Gütern verwirklicht 1nNe gesunde und Arbeıit aneıfere, Nutz un Frommen des Mittel-

Yr 9 gerechte Aufteilung des Kıgentums, das den Charakter tandes, un MMM IN1IE dem Ziel den Katholiken die Ge-
der Verantwortlichkeit ehält, ohne die Formen wissensbildung geben, die S1C den soz1alen Fragen
namenlosen Kollektivismus verfallen, indem 6S brauchen, denen SIC viel tun können un InNusSsSen

AUS den otıven des Glaubens heraus, den SIC bekennen.wahre Funktion als die Säule der soz1alen Ordnung
ewahrt. Seine Heıilıgkeit erfleht VO Allerhöchsten das göttliche

ber 1N6 Reihe VO  3 mständen hat, namentlich die- Licht auf »die Arbeiten der Sozialen Woche herab un
sen etzten Zeıten, infolge der wirtschaftlichen Fortent- spendet, IN1IT besonderem Wohlwollen gegenüber allen

r  ÜE $  &  k wicklung, starken Güterkonzentrationen geführt, Teilnehmern, VO Herzen Eurer Exzellenz und©  S bei vielfach das eben gekennzeichnete Gleichgewicht gCc- ihnen den Apostolischen egen

Was ist Katholische Aktion ?

In der ersien Maiwoche fanden Rom verschiedene Zu- Daraus tolgt, daß 6S bei euch nıcht WIC 6S berechtigter-
sammenkünfte un die Generalversammlung der ıtalieni- und nützlicherweise anderen Vereıinen der Fall 1ST
schen Katholischen Aktıon deren Mitglieder neben den regelrechten aktiven Mitgliedern andere,

Maı %“O Heiligen Vater empfangen zuurden. Der Het- ZUSagcCh Ehrenmitglieder geben kann, die DUr dem ob-
lige Vater hat s1e e1Nne Ansprache gehalten, der jektiven 7 weck des Vereins anhängen, regelmäßig ihre
wiederum das Wesen der Katholischen Aktion sechs Mitgliedschaft 9 ihren finanziellen Beitrag be-
Punkten grundlegend gekennzeichnet hat Da die große zahlen, vielleicht die periodischen Veröffentlichungen CI-

Bewegung der Katholischen Aktion noch Wer- halten un gelegentlich den Versammlungen teilneh-
D den begriffen ıst un sich Versuchen MNa men. Demgegenüber könnte INa  - sıch keine Gruppe der

festiert erscheint D“O  Sr eıt eıt IMM qieder n  2 Katholischen Aktion vorstellen, die Mitglieder auf-
ıhren Charakter definieren UunN DON den anderen OY-=- würden, die nicht vollen Sınne aktıv
g ewegunNgen der hatholischen Kirche ab- Die Mitgliedskarte erwerben, Vorträge un Diskussionen

x  'X 7uheben. ach CINLGCN einleitenden Worten e der anhören, S Zeitung beziehen, vielleicht ohne S1C über-
apst folgendes: haupt lesen, könnte das geNUSCH, sıch Cin echtes

Glied der Katholischen Aktıon nennen? Wöäre das eınWır möchten WG Aufmerksamkeit auf CIN1SC Gedanken Widerspruch zwischen dem Namen un der Sache? Würdelenken, die die Katholische Aktion als solche betreffen.
C1in kleiner Kern aktıver Mitglieder, dem bei den großen

{ Ööftentlichen Kundgebungen i1iNe amorphe Masse von An-
' Das Besondere der Organisation der Katholischen Aktion

hängern als Gefolge un hor ZUrTr Selite Fate: den Na-
Vor allem se1d ıhr Katholische Aktion Dieses Wort

iIinNnen Katholische Aktıon verdienen?Aktion das zugleich Tazls un umfassend 1ST, be- Die Katholische Aktıon untersteht ihr wıißtZzeichnet den eigentümlichen Charakter Organısa- ohl besonderer VWeıse unmittelbar der kirchlichen
LION un unterscheidet euch VO  3 anderen katholischen
Vereinen. icht als ob diese nıcht auch ine Aktion AaUuUS- Hierarchie, INITt der S1C Apostolat 7zıusammenarbeitet.

Be1 der italienıschen Katholischen Ak'tion lıegt dle Präsı-übten, aber ihre Aktion 1SE gewöhnlich auf ein besonderes dentschaft des Ganzen un der einzelnen Diözesan- undun bestimmtes Zie] gerichtet, das durch 10C Organısıerte
E tortlaufende Arbeit erreicht werden ol] ob sich diese Pfarrgruppen der Hand VO  3 Laıen, die jedoch ihrer-

VO  - kirchlichen Assıstenten beraten un geführtTätigkeit 1U  —3 auf relig1ösem un Gebiet
cder auf soz1alem un wiırtschattlichem oder anderen werden, während den MAarıanıs  en Kongregatıionen,

die sich MI1 vollem echt auch Katholische Aktion nennen
{A

Bereichen der Kultur abspielt. Darum ennNnen sich diese
können, der Ptarrer der natürliche Präsident 1STt (vglVereine auch gewöhnlich nach dem Ziel, das sSie sıch SC-

haben Constit Bıs saecuları VO September 1948 Acta
Ihr dagegen nn euch eintach Katholische Aktion Ap Sedis Bd 40 3023 Doch damıit diese Leitung tür
weıl ihr e1n allgemeines, nıcht Cc1in besonderes un MLG weiıblichen Vereine wirklich heilig un fruchtbar se1l

umschriebenes Ziel habt un keine feste Achse ildet, überlassen die Priester MIL feinfühliger Zurückhaltung
den Leiterinnen oder der Sorge un den Händen rommer

d
die sıch der Mechanısmus irgendeıiner Urganısation dreht
ihr se1d vielmehr WI1IEC 1Ne Empfangsstation, der die ZUT un: kluger Frauen alles, Was diese selber, manchmal

L
Tat drängenden Katholiken zusammenkommen und sıch Sar besser, £tun können, un SIC selbst beschränken ihre
OTSANISICFEN. Tätigkeit auf die eigentlich priesterliche Aufgabe.
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